8 клас
Тема: Музика в нашому житті.
Підтема: Людвіг фон Бетховен – життя і творчість. 
Мета: активізувати раніше вивчену рецептивну лексику до теми «Музика» та семантизувати нову групу лексики в мовленні ; ознайомити учнів з новим мовним матеріалом, сприяти його засвоєнню та використанню в діалогічному та монологічному мовленні; активізувати навички і вміння  аудіювання та ознайомлювального читання; ознайомити учнів з життєвим шляхом та творчістю Людвіга ван Бетховена; сприяти розвитку пізнавальної активності та інтересу учнів до вивчення німецької мови; навчати учнів розуміти класичне мистецтво – музику і поезію; розвивати вміння працювати в парах та в малих групах; виховувати в учнів високу моральність на прикладі життя і діяльності класика німецької культури; реалізувати між предметні зв’язки (музика, німецька мова).
Обладнання: записи музичних творів Бетховена, тексти  для аудіювання та для читання, картки з завданнями, портрет Бетховена та фото з музею Бетховена у Боні, виставка учнівських малюнків  до творів композитора (попередні 8-мі класи); вислови відомих людей про творчість Бетховена. 
· „Er ist nicht zum zweiten Mozart geworden, sondern zu Beethoven dem Ersten und dem Einzigen!“ (Swjatoslaw Belsa) 
· „Louis van Beethoven, ein Knabe von 11 Jahren und von viel versprechendem Talent. Er spielt sehr fertig und mit Kraft das Klavier, liest sehr gut vom Blatt und, um alles in einem zu sagen: Er spielt größtenteils das Wohltemperierte Klavier von Sebastian Bach…“ (Christian Gottlob Neefe). 

Хід уроку.
І. Початок уроку. Організація учнів до роботи на уроці.
Guten Tag, liebe Kinder! Ich bin sehr froh euch zu sehen. Ihr habt heute eine ungewöhnliche Stunde. In der Klasse habt ihr viele Gäste. Sagt bitte, wie geht es euch? Wie geht es dir, ...? Wie geht es den Jungen? Wie geht es den Mädchen?  Wer hat heute Klassendienst? Wer fehlt heute? Ist die Klasse zur Stunde bereit?
Das Motto unserer heutigen Stunde sind solche Wörter.
Die deutsche Sprache ist sehr schwer.
Doch sie gefällt uns Schülern sehr.
Wir lesen, schreiben, singen viel
Und bald erreichen wir das Ziel.
Der Chinesische Weise Laotse hat gesagt: „Nur wer sein Ziel kennt, findet den Weg.“
Und das Ziel unserer Stunde ist die Wiederholung und  Systematisierung der Lexikkenntnisse zum Thema „Musik in unserem Leben“, und wir werden heute viel über den großen deutschen Komponisten Ludwig van Beethoven hören, lesen und sprechen.
II. Актуалізація знань, умінь та навичок учнів в говорінні.
1. In den vorigen Stunden haben wir mit Ihnen viel über die verschiedenen  Definitionen den Musikwerken gesprochen. Und jetzt ratet mal : Was sind das?
· Moderne rhythmische Musik, die man mit elektrischen Instrumenten spielt. – der Rock.
· Ein Lied mit einer einfachen Melodie und einem einfachen Text, das sehr bekannt und beliebt  ist. – der Schlager.
· Eine Musik, die besonders für eine Gegend typisch ist. – die Volksmusik.
· Die Musik von den bedeutenden Komponisten früherer Zeiten. – die Klassik.
· Ernste Musik, die für eine kleine Zahl von Instrumenten oder Sänger geschrieben ist. – die Kammermusik.
· Ein Musikstück aus vier Teilen, das für ein Orchester geschrieben ist. – die Sinfonie.
· Bei dieser Musik betont man stark den Rhythmus und improvisiert man oft frei. – der Jazz.
· Eine Art Theaterstück mit Musik, bei dem ein großes Orchester spielt und die Darsteller ihren Text singen. – die Oper.
· Rhythmisches Sprechen – Rap.

2. Beantwortet Meine Fragen!
Welche Musik hörst du gern?
Welche Gruppe oder welcher Sänger gefällt dir am besten?
Ist deine Lieblingsgruppe (dein Lieblingsstar) international bekannt?
Interessierst du dich für klassische Musik?
Bevorzugst du Unterhaltungsmusik vor klassischer Musik?

3. Wie meinen Sie: Welche Rolle spielt die Musik im Leben den Menschen? (монологічні висловлювання учнів).
III. Навчання аудіювання.
Und jetzt beantwortet, bitte, meine frage: haben Sie schon über das Leben und Schaffen von L. van Beethoven gehört oder gelesen?  Haben Sie auch einmal seine Werke gehört?
Und jetzt werden wir über den großen deutschen Komponisten Ludwig van Beethoven hören, lesen und sprechen. Und auch werden wir seine musikalischen Werke hören.
Und so, wir beginnen das Buch des Lebens von Beethoven zu lesen.
Unsere erste Seite heißt: „Beethovens Vorfahren“. 
· Hört bitte den Text und dann beantwortet die Fragen!
Aber zuerst seht bitte an die Tafel! Das sind unbekannte Wörter. Lest und merkt euch!
Die Vorfahren   - предки
Der Verlust - втрата
betrauern  - оплакувати
innig  - щирий
ehrgeizig – честолюбний
          grausam – жорстокий
         verdienen – заробляти гроші
         Beethovens früheste Vorfahren sind um 1500 in Flandern und Brabant  (heute zu Belgien gehörend) zu finden. Sie waren meist als Handwerker und Kunsthandwerker beschäftigt.
         Beethovens 1712 geborener Großvater Ludwig war sehr musikalisch und hatte auch eine schöne Stimme. Daher sandten ihn seine Eltern zur Chorknabenschule der Kathedrale von Mechelen. Später erlernte er auch das Orgelspiel. Im Jahre 1733 bekam Ludwig van Beethoven (der Großvater) eine Stellung als Hofsänger in Bonn.
        Großvater Ludwig van Beethoven stand vierzig Jahre lang im Dienst des Bonner Hofes.  Bald nach seiner Ankunft in Bonn heiratete er Marie Poll. Das Paar hatte den Verlust mehrerer Kinder zu betrauern. Nur ihr Sohn Johann überlebte seine Kindheit.
Er wurde am Bonner Hof als mittelmäßig begabter Tenorsänger angestellt. Er heiratete  Maria Magdalena Laym im Jahre 1767.
        Johann van Beethoven war als Sänger und Musiker zwar nicht ganz so begabt wie sein Vater. Aber er war sehr ehrgeizig.
       Maria Magdalena war eine ernste junge Frau.
      Dies war die Familie, in die Ludwig van Beethoven hineingeboren wurde.

1. Wo sind Beethovens früheste Vorfahren zu finden?
a) in Flandern und Brabant
b) in Burgenland
c) in Franken und Böhmen
     2. Was beschäftigten sie?
          a) Handel
          b) Hand-  und Kunsthandwerk
          c) Landwirtschaft
     3. Wohin sandten die Eltern Ludwig van Beethoven (der Großvater)?
          a) zur Chorknabenschule der Kathedrale von Mechelen
          b) zur Apotheke 
          c) zu dem Geigenmeister
     4. Wie lange stand der Großvater Ludwig van Beethoven im Dienst des Bonner Hofes?
          a) 20 Jahre lang
          b) 30 Jahre lang
          c) 40 Jahre lang
     5. Was für einen Mann war Beethovens Vater?
          a) gutherzig
          b) ernst
          c) ehrgeizig
     6. Wie hieß Beethovens Mutter?
          a) Anne- Marie
          b) Sophie – Marie
          c) Maria Magdalena
 
Die zweite Seite heißt: „Beethovens Kindheit“
Lisa hat eine Berichtung über Beethovens Kindheit vorbereitet. Hört  bitte  ihre Erzählung aufmerksam zu! Dann lest diese Sätze  und sagt :“ Was ist  richtig?“ oder „ Was ist falsch? „!

       Ludwig van Beethoven wurde am 17 Dezember 1770 in Bonn geboren. Die musikalische Begabung zeigte er schon seit Kindheit. Mit 6 Jahren fand sein erstes Konzert in der Hofkapelle statt. Mit 8 Jahren musizierte er schon in Köln. Etwa ab 1781 begann der Unterricht bei Christian Gottlob Neefe. Er war ein idealer Lehrer, der den Unterricht im Klavierspiel und in Musiktheori  bot. Aber Beethovens Vater war leider ein grausamer und  geiziger Mensch. Er gab seinem Sohn keine Möglichkeit bis zu Ende zu lernen und Beethoven musste sich selbst für das Leben verdienen. 
        Beethoven hat seine Mutter innig geliebt. „Sie war mir immer eine so gute liebenswürdige Mutter, meine beste Freundin!“ – hat Beethoven in einem Brief  geschrieben.

1. Ludwig van Beethoven wurde am 17 Dezember 1770 in Köln  geboren.
2. Mit 6 Jahren musizierte er schon in Köln.
3. Christian Gottlob Neefe war ein idealer Lehrer, der den Unterricht im Klavierspiel und in Musiktheori  bot.
4. Beethoven musste sich selbst für das Leben verdienen.
5. Beethovens Vater war  ein gutherziger  und  intelligenter  Mensch.
6. Beethoven hat seine Mutter innig geliebt.

IV. Розвиток навичок ознайомлювального читання.
Die dritte Seite heißt: „Aus Beethovens Leben“.
1.  Schlagt eure Bücher auf  der Seite 81 und lest den Text Übung 16 „Aus Beethovens Leben»! (Під час самостійного читання учнями  тексту звучить музика композитора «Егмонд».) 
2. Контроль розуміння змісту прочитаного.
Beantwortet meine Fragen zum Text!
· Was wollte die Wiener Oper auf  ihrer Bühne aufführen?
· Wer wollte selbst dirigieren?
· Wie warten die Musiker und die Sänger auf den großen Komponisten?
· War der Komponist auch aufgeregt? 
· Was bemerkte Beethoven?
· Was war nicht in Ordnung?
· Warum hörte der Dirigent nicht, was die Musiker spielten und die Sänger sangen?
· Wie war das Wetter in diesen Tag?
· Was erinnerte sich der Meister?
· Was spielte das Mädchen?
· Wie spielte sie?
· Was hat der Komponist dem Mädchen gesagt? Lest bitte!
· Was machte Beethoven, als er nach Hause gekommen ist? 
Ein neues Musikstück entstand, eine Hymne auf das Leben. Vielleicht war das  „ Ode an die Freude“. Hört, bitte, dieses Musikstück! (Учні слухають «Оду радості» Людвіга Бетховена.)
V. Навчання говоріння та аудіювання.
 Die vierte Seite heißt:“Beethoven – Haus Bonn“ (ein Museumbesuch.) 
(Учні отримують квитки до музею)
Öffnungszeiten
1. November  bis 31. März:
Montag bis Samstag 10.00 – 17.00
Sonntag und Feiertage 11.00 – 17.00
1. April bis 31. Oktober:
     Montag bis Samstag 10.00 – 18.00
     Sonntag und Feiertage 11.00 – 18.00
Einzelkarten
Erwachsene                                                             - Euro     5,-
Schüler, Studenten                                                  - Euro     4,-
Besuchergruppen
(ab 15 Personen) pro Person                                   - Euro     4,-
Schulklassen mit Voranmeldung
(freier Eintritt für 2 Begleitpersonen,
Führung kostenlos), pro Schüler                             - Euro      2,50
Familienkarte   
(2 Erwachsene mit Kindern unter 18 Jahren)         - Euro       10,-

Jetzt besuchen wir das Beethovens Geburtshaus in Bonn. Das sind die Eintrittskarten.
Sagt mir, bitte: Wie teuer sind die Eintrittskarten für Schulklassen?
                         Wann ist das Museum geöffnet?
                         Wie teuer ist die Familienkarte?
 
       Das Haus zählt zu den wenigen Bonner Bürgerhäusern aus dem 18. Jahrhundert, die noch erhalten sind. Durch den historischen Hausflur tritt der Besucher in den Hof mit der alten Wasserpumpe und den kleinen Garten, und unversehens umfängt ihn mitten in der Stadt eine freundliche, stille und romantische Atmosphäre.
      Das Geburtshaus Ludwig van Beethoven bringt einen wahren Schatz: es beherbergt die größte Beethoven-Sammlung weltweit. Sie umfasst mehr als 1000 Originalhandschriften (Skizzenblätter und  –Bücher, Autographe Reinschriften von bedeutenden Werken, Abschriften, Briefe von und an Beethoven  u. v. m.)  zahlreiche Gemälde, Graphiken, Münzen, Medaillons und Büsten sowie Musikinstrumente, Möbel und Gegenstände aus Beethovens Alltag.
       Da sehen  Sie  der Orgelspieltisch an dem Beethoven als Kind das Improvisieren erlernte, Beethovens  Schreibtisch , oder auch die Hörrohre, die eigens für ihn angefertigt wurden und Abhilfe gegen seine zunehmende Ertaubung schaffen sollten, und natürlich zahlreiche Notenhandschriften, Briefe und Porträts.

VI. Підведення підсумків уроку.
1. Sagt, was haben wir heute in der Stunde gemacht?  Habt ihr heute etwas Neues erfahren?
2. Hausaufgabe
a). Erzähle den Inhalt des Textes „Aus Beethovens Leben“ nach dem folgenden Plan nach!
1. Die Oper „Fidelio“ wieder auf der Bühne.
2. Beethoven als Dirigent.
3. Die Katastrophe in der Probe.
4. Beethoven auf der Straße.
5. Beethoven erinnert sich an vergangene Zeiten.
6. Das neue Musikstück entsteht.
b). * Beethoven war wirklich ein ungewöhnlicher Mensch. Lese die Erzählung über ihn und  übersetze! Nihm  das Wörterbuch zu Hilfe. (Учні, що мають високий рівень досягнень отримують текст для індивідуального читання „… Beethoven gibt es nur einen“) 

Використана література. 
1. Підручник з німецької мови Надія Басай «Guten Tag!“ 8 клас, Київ, «Освіта» 2008 р. 
2.  Газета «Deutsch“ видавництва «Первое сентября» №6 / 2002.
3. Рекламний проспект «Gemeinsam für ein großes Erbe“ видавництва  «Beethoven-Haus Bonn».
4. Текст „… Beethoven gibt es nur einen“ взято з підручника «Німецька мова» для 8 класу 1984 року видання , автори Бім та Пассов  Київ «Радянська школа». 
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